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Harald Sexl
• Staatlich geprüfter Drucktechniker
• Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger

für Druckereiwesen, Buchbindearbeiten, Buchhandel

• Prüfstelle Österreichisches Umweltzeichen und EU-Ecolabel
• Lead Auditor FSCR, PEFC, ISO 38200
• Zertifikatsmanager PEFC-Gruppe (42 Unternehmen); FSC-Gruppe (16 Unternehmen)
• Zertifikatsmanager Großunternehmen (8.500 MA)
• Akkreditierter Berater „Blauer Engel“
• Zertifizierter CSR- und Nachhaltigkeitsbeauftragter

• Vortragender Gerichtssachverständige
• Lehrbeauftragter an der FH-Gesundheit / Innsbruck
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Fragestellungen:
• Welche Labels gibt es? 
• Wie kann Green Print einfach funktionieren?
• Wie kann ich die Vorteile an die Auftraggeber weitergeben?
• Was kann man machen und auf was kommt es an?
• Was kostet es?
• Vorbeugen hilft: Stolpersteine vermeiden? Eine Investition in Wissen bringt 

immer noch die besten Zinsen!
Benjamin Franklin
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Welche Labels gibt es?  

• Beziehen sich auf das Produkt - inkl. Einsatzstoffe in 
der Produktion und Recycling.

• Von staatlichen Stellen / Behörden anerkannt.
• Unabhängige Prüfung der Einhaltung.
• Stakeholder-Prozesse.

Anerkannte Umweltlabels gem. ISO 14024

• Österreichisches Umweltzeichen
• Europäisches Umweltzeichen – EU Ecolabel
• Blauer Engel



Welche Labels gibt es? 

• Mythos: Keines der Label ist strenger!
• Von staatlichen Stellen werden zertifizierte Produktionen eingefordert.
• Unabhängige Prüfung der Einhaltung.
• Stakeholder-Prozesse.
• Beziehen sich nur auf Holz aus nachhaltigem Waldanbau bzw. 

kontrolliertem Wald!
• Kein Anspruch an eine umweltfreundliche Produktion.

Private Umweltlabels

• PEFC
• FSC®

• ISO 38200

Weltweit sind die 
meisten Waldflächen 
PEFC-zertifiziert!

Greenpeace hat die 
Unterstützung im Jahr 
2018 zurückgezogen. 

ISO Normen sind
neutral! Haben kein
allgemeines Label.
Finden in
Ausschreibungen
immer häufiger
Anwendung.



Welche Labels gibt es? 

CO2-Neutrale Produktionen – www.co2-kompensiert.at

Schnell – günstig –
einfach!

Der Weg, um ein 
Druckprodukt mit 

einem „Umweltlabel“ 
zu versehen.

Keine Zertifizierung 
erforderlich.

Rückverfolgbar durch 
ID-Nummer.

Förderprojekte in 
Österreich ohne 

Zertifikatshandel.
Förderung weltweit 

mit Zertifikatshandel.

Projektpartner:



Vorteile für Auftraggeber

Nachweis der Herkunft. Einklang mit weiteren 
Umweltlabels, zB Green Event.

Anforderungen für 
Förderungen erfüllen.

Sichtbares Zeichen nach außen 
an die Konsumenten.

Konsument erkennt 
Umweltgedanken; 
Positives Gefühl!
•Vorausschauend einer Kritik vorbeugen.
•Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (ab 

2025)

???
…………………………………….



Was kann man machen, auf was kommt es an? 

Strategie entwickeln –
welche zukünftigen Kunden 
kann ich ansprechen?

Recherche! Einen Schritt voraus sein!

Eigene Zertifizierung 
anstreben! Eigene Motivation.



Wie kann Green Print  einfach funktionieren?

• Information / Wissen im eigenen Unternehmen!
Aufräumen von Mythen!

• Eigenes Unternehmen ist zertifiziert!
• Ausführendes Unternehmen ist zertifiziert!
• Klimafreundliche Druckprodukte durch CO2-Ausgleich.



• PEFC 
Gruppenzertifizierung – www.coc-austria.at
Kriterium: < 50 VZÄ und < 10 Mio. Euro Jahresumsatz
Kosten: 1.000 – 1.200 EUR p.a.; Lizenzgebühr (120 EUR);
Inklusive Setup
Dauer des Verfahrens: ca. 1 Monat.

Einzelzertifikat: 
Kosten: 1.400 EUR p.a.; Lizenzgebühr (rd. 600 EUR); Exklusive 
Setup*
Dauer des Verfahrens: ca. 2 – 3 Monate.

Kosten?

*Seatup: Das Unternehmen muss im Vorfeld eine Dokumentation Verfahrenshandbuch, 
Schulungsunterlagen, Lieferantenprüfung usw. ausarbeiten! Diese Dokumentation ist aktuell 
zu führen.

Sonderkonditionen für Werbe-agenturen 
in OÖ bei der Teilnahme an der 
Gruppenzertifizierung bis 31. Jänner 
2024!



Kosten?
• FSC
Gruppenzertifizierung – www.coc-austria.at
Kriterium: < 15 VZÄ oder < 1 Mio. Euro Umsatz p.a.
Kosten: 1.000 – 1.200 EUR p.a.; 
Lizenzgebühr rd. > 150 EUR
Inklusive Setup
Dauer des Verfahrens: ca. 1 Monat.

Einzelzertifikat: 
Kosten: > 1.800 EUR p.a.; Lizenzgebühr (> 200 EUR)
Exklusive Setup*
Dauer des Verfahrens: ca. 3 – 4 Monate.

*Setup: Das Unternehmen muss im Vorfeld eine Dokumentation 
Verfahrenshandbuch, Schulungsunterlagen, Lieferantenprüfung usw. 
ausarbeiten! Diese Dokumentation ist aktuell zu führen.

Sonderkonditionen für Werbe-agenturen 
in OÖ bei der Teilnahme an der 
Gruppenzertifizierung bis 31. Jänner 
2024!



Kosten?
• Österreichisches Umweltzeichen 
Voraussetzungen: 
1. Digitaldruckmöglichkeit im eigenen Haus
2. Gewerbeberechtigung (Druckereigewerbe). 

Kosten: 3.000 – 4.000 EUR für 4 Jahre 
Rd. 50% Förderung möglich!
Lizenzgebühr rd. > 480 EUR p.a.
Geführtes Verfahren durch die Prüfstelle.
Dauer des Verfahrens: ca. 1 – 2 Monate.
Auslagerungen/Produktionen in Druckereien mit UWZ sind zulässig!



Kosten?
• Klimafreundlich – www.co2-kompensiert.at

• Keine Startkosten! 
• Keine Abo-Gebühren!
• Unabhängig vom Produzenten!
• Logo + Zertifikat sofort!



Vorbeugen hilft: 
Stolpersteine vermeiden!
Sämtliche Labels sind im Besitz von Lizenzgebern!
Bundesministerium für Landwirtschaft und Umwelt (Ö-UWZ, EU Ecolabel)
FSC, PEFC, CO2-Kompensiert usw.
Die jeweiligen Logorichtlinien sind zu beachten!
Verstöße können rechtliche Konsequenzen haben!

Häufige Fehler:
Wiederholungsauftrag - andere Druckerei!
Logorichtlinien nicht beachtet! Bsp.: Mindestgröße, Abstand zu anderen „Elementen“.
Zeitlauf für Freigabe des Labels nicht berücksichtigt. Bis zu 36 Stunden!

Abhilfe:
Kommunikation mit der Druckerei! Bsp.: Logoplatzierung; Mindestabstand!
Zertifizierung erlangen  Wissen und mehr Flexibilität.
Bei Aufträgen mit Zertifizierung sorgfältige Planung!

Wir haben nie genug Zeit es richtig zu machen, 
aber wir haben immer genug Zeit 2 x zu produzieren!

Harald Sexl, Sachverständiger
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Wir sind bereit für Green Print - Ihr auch?

Werber gemeinsam mit Drucker!


